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Geschätzte Berndorferinnen und Berndorfer!

Wir hoffen, dass folgende Themen Ihr Interesse finden:

 Einladung zum 11. Dorffest mit Pferdekut-
schengala am 9.09.2012

 Der Bürgermeister informiert
 Schüler- und Kindergartenkinderbeförde-

rung 2012/2013
 Information zur Flachgauer Tafel in Bern-

dorf
 Problemstoff-Entsorgung am 19.10.2012
 Grünabfall-Entsorgung ab 10.10.2012

 Stellenausschreibung – Kindergarten
Berndorf

 Information des KfV
 Wohnungen Am Reiterbach zu vermieten
 Gutscheinaktion betriebliche Mobilität
 Information vom Roten Kreuz
 Bildungsfest & Tag der offenen Tür im

Regionalverband
 Einladung zum Feuerwehr Flohmarkt am

29.09. und 30.09.2012

Einladung zum 11. Dorffest mit Pferdekutschengala am
Sonntag, den 9. September 2012 – Beginn: 10:30 Uhr
Am Sonntag, den 9. September findet die 11.
Berndorfer Pferdekutschengala im Rahmen des
Dorffestes statt. Die Eröffnung erfolgt um 10:30
Uhr am Dorfplatz.

Die Dorffestgemeinschaft Berndorf erwartet
auch heuer wieder die Auffahrt von rd. 50 Pfer-
dekutschengespannen aus Bayern, Oberöster-
reich und Salzburg am Berndorfer Dorfplatz.
Dort werden sie den Dorffestbesuchern während
eines Defilees von einem Experten präsentiert
und vorgestellt.

Auch heuer gibt es wieder besondere Attraktio-
nen. Dem Organisator Herrn Karl-Heinz Steffen

ist es gelungen, ein historisches Postkutschenge-
spann aus der K & K Zeit zu engagieren.

Des Weiteren werden auch ein Heufuhrgespann
und der Pferdebierwagen der Uttendorfer Braue-
rei das Fest bereichern.

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Berndorf b.Sbg., 5165 Berndorf, Franz Xaver Gruber-Pl. 1
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Josef Guggenberger, 5165 Berndorf, Tel. 06217/8133, Verlags-
postamtspartner 5165 Berndorf - Internet: www.berndorf.salzburg.at - E-mail: gemeinde@berndorf.salzburg.at



Nr. 06/2012 Seite 2

Originell und vielfältig wird auch das Angebot
aus der Berndorfer Spezialitätenküche der Wirte,
Bäuerinnen, Bauern und Vereine sein. Im Rah-
menprogramm werden unter anderem neben
Pferdekutschenfahrten für Gäste auch Ponyreiten
und Spiele für Kinder angeboten.
Musikalisch wird das Berndorfer Dorffest mit
der Pferdekutschengala von der Trachtenmusik-
kapelle Berndorf sowie einer Gastkapelle aus
Flatz aus der Wiener Neustädter Gegend um-
rahmt.
Der Eintritt beträgt für Erwachsene € 2,--.
Als Hinweis und Blickfang für das bevorstehen-
de Ereignis wurden von Mitgliedern der Dorf-
festgemeinschaft wieder 30 Pferde aus Spanplat-
ten ausgeschnitten und bei den Ortseinfahrten
aufgestellt.

Das Material für die gelungene Pferdeschar
wurde von der Firma Kaindl, der Baufirma
Gebrüder Oitner, der Fa. Plansky & Guggen-
berger und der Malerei Babi kostenlos zur
Verfügung gestellt. Ihnen und den freiwilligen
HelferInnen ein herzliches Dankeschön!

Ein Dankeschön aber auch an alle Grundbesit-
zer für die Parkmöglichkeiten und die Firmen
im Gewerbegebiet für die Abstellplätze der
Gespannfahrer.

Die Dorffestgemeinschaft Berndorf lädt herz-
lich zu dieser Großveranstaltung ein und freut
sich auf Ihren Besuch.

Nachdem am 9. September 2012 ebenfalls der 9. landesweite Dirndlgwandlsonntag in
vielen Salzburger Gemeinden gefeiert wird, bietet das Berndorfer Dorffest die beste
Gelegenheit unsere Trachten zu präsentieren.

Der Bürgermeister informiert
Missbräuchliche Verwendung von öf-
fentlichen Parkplätzen

Reaktionen auf den gleichlautenden Beitrag im
vorletzten Mitteilungsblatt lassen den Schluss
zu, dass es hier noch Unklarheiten gibt. Es geht
nicht darum, dass öffentliche Parkplätze nicht als
Parkplätze benützt werden dürfen, sondern es
geht darum, dass diese öffentlichen Parkplätze
von Bewohnern aus der Nachbarschaft zum
dauerhaften Abstellen und Parken ihrer privaten
Fahrzeuge missbraucht werden. Zur Verdeutli-
chung ein Zitat aus den „Salzburger Nachrich-
ten“ vom 25.06.2012 aus der Rubrik „Kollers
Klartext“: „Niemand würde je auf die Idee
kommen, einen Whirlpool, einen
Tischtennisstisch oder ein Klavier zu erwerben
und diesen Gebrauchsgegenstand – weil er nicht
in die Wohnung passt – auf der öffentlichen
Straße vor dem Haus zu deponieren. Doch etli-
che Autofreunde tun, als gäbe es ein Menschen-
recht, acht Quadratmeter motorisiertes Blech
gratis auf öffentlichem Grund aufzubewahren.“
Noch einmal daher die dringende Bitte eine
derartige Nutzung von öffentlichen Parkplätzen
zu unterlassen, damit sie für Gäste, für Besucher

von Geschäften und Veranstaltungen bzw. für
kurzzeitige Erledigungen aller Art zur Verfü-
gung stehen.

Dank für Blumenschmuck

In schönster Blütenpracht präsentiert sich auch
heuer wieder das Ortsbild von Berndorf. Ver-
antwortlich für den öffentlichen Bereich sind die
freiwilligen HelferInnen, wie Maria Reindl für
das Kriegerdenkmal, Elisabeth Guggenberger,
Claudia Babi und Rosi Hofstätter für die Ver-
kehrsinseln bei den Ortseinfahrten, Brigitte
Seeger für den Parkplatz neben dem Frisiersalon
Silvia und Hilda Pertiller für die Blumeninsel
vor dem ehemaligen Postamt.

Für den Rest der öffentlichen Blumenpracht sind
unsere Gemeindemitarbeiter Claudia Gruber und
Fritz Lauterbacher verantwortlich.

Ihnen und allen Berndorferinnen und Berndor-
fern, die sich um schön geschmückte Häuser,
Gärten und Vorplätze in unserer Gemeinde
bemühen, ein herzliches Dankeschön.
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Dank an Veranstalter des 5. Berndor-
fer Kinderferienkalenders

In einer Presseaussendung habe ich die Öffent-
lichkeit wie jedes Jahr über den Berndorfer
Kinderferienkalender informiert. In der Sonn-
tagsausgabe vom 12. Aug. 2012 hat die „Kro-
nen-Zeitung“ diese Medieninformation in Form
eines Leserbriefes veröffentlicht. Sie steht stell-
vertretend als Dankeschön an alle Private, Ver-
eine und Institutionen, die sich wieder für die

Berndorfer Kinder etwas einfallen lassen und
sich in den Dienst der Allgemeinheit gestellt
haben.

Dank 18 Veranstaltungen und der 270 teilneh-
menden Kindern war auch der 5. Berndorfer
Kinderferienkalender wieder ein schöner Erfolg.
Ein paar Eindrücke von den Veranstaltungen
sehen Sie auf der Homepage der Gemeinde
www.berndorf.salzburg.at.

Information Rechnungshofbericht
EU-Leaderförderung

Im Rechnungshofbericht zur Leaderförderung im
Land Salzburg wurde im Zusammenhang mit
dem EU-Leaderförderprojekt „Grundzusam-
menlegung Maierhof/Großenegg“ zu Recht eine
„schwerwiegende Unvereinbarkeit“ meiner
Tätigkeit beim Land als „bewilligende Stelle für
Leaderförderprojekte“ und meiner Funktion als
Bürgermeiser der auch direkt vom Grund-
zusammenlegungsverfahren betroffenen „Ge-
meinde Berndorf“ festgestellt. Dieser Förderakt
hätte lt. Rechnungshof zur Unterzeichnung an

meinen Vorgesetzten delegiert werden müssen.
Entgegen tendenzieller Aussagen in einem Fern-
sehbericht, hat der Rechnungshof in keiner
Weise festgestellt, dass aufgrund dieses Formal-
fehlers, den ich bedaure, der Gemeinde Berndorf
oder irgendjemanden sonst ein, wie auch immer
gearteter Vor- oder Nachteil erwachsen wäre.

Für Interessierte steht der Rechnungshofbericht
in schriftlicher Form zur Einsichtnahme am
Gemeindeamt oder im Internet unter
www.rechnungshof.gv.at zur Verfügung.
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Schüler- und Kindergartenkinderbeförderung 2012/2013
Von unserem Schülerbeförderungsunternehmen
Fa. Heigerer wurden uns folgende vorläufige
Abfahrtszeiten (Früh) bekanntgegeben:

Hauptschule Mattsee:
Ab 06:08 Uhr: Schallmoos – Wilhelmsed –

Reit – Grub - Großenegg –
Schwand – Mangerberg – Maierhof
- Höpfling – (Gem. Berndorf 06:22
Uhr)

Ab 06:24 Uhr: Hinterhausen – Krispelstätt -
Apfertal – Perwang - Gransdorf –
Stemesed – Kreuzweg – Mangelberg
– Klappacher (Alte Volksschule –
06:38 Uhr)

Ab 06:54 Uhr: Feichten – Grundtner – Gem.
Berndorf – Parkplatz Feichten –
(PHS Michaelbeuern 07:05 Uhr)

Hauptschule Michaelbeuern:
Ab 06:39 Uhr: Dorfplatz
Ab 06:58 Uhr: Dorfplatz

Volksschule Berndorf:
Ab 07:10 Uhr: Krispelstätt – Apfertal – Kreised

– Gransdorf – Kreuzweg – Mangel-
berg – Wendlberg (VS-Berndorf
07:25 Uhr)

Ab 07:30 Uhr: Mangerberg – Spatzenegg –
Holzhäusl - Großenegg – Reit – Wall
– Wilhelmsed (VS-Berndorf 07:45
Uhr)

Kindergarten: Wie zwischen Eltern und Fa.
Heigerer vereinbart.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen am Gemeinde-
amt Tel.-Nr. 06217/8133 oder das Busunterneh-
men Heigerer unter der Tel.Nr. 0664/4953212
zur Verfügung.

Information zur Flachgauer Tafel in Berndorf

VEREIN FÜR SOZIALEN AUSGLEICH

Nach dem Muster der Eugendorfer Tafel errich-
ten zur Zeit engagierte BürgerInnen der Ge-
meinden Berndorf, Mattsee und Seeham unter
dem Namen "Trumer Seen'" eine Ausgabestel-
le in Mattsee. Die Eröffnung ist für Oktober
dieses Jahres geplant.

Zur Nutzung von Synergien wurde der Verein
"Flachgauer Tafel" ins Leben gerufen, dem die
örtlichen Vereine zugeordnet sind. Es ist zu
erwarten und zu hoffen, dass noch weitere Ge-
meinden diesem Beispiel folgen werden.

Das Warenangebot mehrerer lokaler und regio-
naler Firmen ist großartig. Aus verständlichen
Gründen bestehen sie aber darauf, dass für be-
stimmte Waren eine ununterbrochene Kühlkette
erforderlich ist. Das bedeutet, dass ein Lieferauto
mit Kühleinrichtung sowie Kühlzellen in den
Ausgabelokalen benötigt werden. Für das Aus-
gabelokal in Eugendorf hat die Fa. Reindl aus

Hallwang den kostenlosen Einbau zugesichert.
Das Lieferauto stellt Mercedes in Eugendorf zu
äußerst günstigen Bedingungen zur Verfügung.
Für Werbeaufschriften auf dem Lieferauto konn-
ten neben den LionsClubs von Mattsee und
Seekirchen ebenfalls bereits einige Firmen
gewonnen werden.

Trotzdem wird weitere finanzielle Unterstützung
benötigt. Wir laden Sie ein, Mitglied des Vereins
oder Sponsor zu werden. Sie setzen damit auch
ein Zeichen der Solidarität mit unseren weniger
begüterten Mitmenschen. Genauere Unterlagen
dazu erhalten Sie in nächster Zeit.
Sollten Sie uns aber sofort unterstützen wollen:
"Flachgauer Tafel", RAIBA Eugendorf (BLZ
35015, Kto. 1019348)

Als örtliche Ansprechpartner stehen Ihnen zur
Verfügung: Franziska Maislinger, Tel. 8102;
Franz Haberl, Tel. 8191.
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Problemstoff-Entsorgung am Freitag, den 19. Okt. 2012

Die nächste Problemstoff-
Entsorgung findet am Freitag, den
19. Okt. 2012 von 14:00 Uhr bis
16:00 Uhr am Altstoffsammelhof
der Gemeinde Berndorf statt.

Die Art der zu entsorgenden Abfälle bzw.
Problemstoffe (gefährliche Stoffe) entnehmen
Sie bitte der, von der Gemeinde allen Haushal-
ten zur Verfügung gestellten, Wertstoff-Fibel.
Diese liegt auch am Gemeindeamt zur freien
Entnahme auf.

Was wird gesammelt: Altöle, Chemikalien,
Pflanzenschutzmittel, Haushaltsreiniger, Alt-
medikamente, Farben, Lacke, Batterien, Säu-
ren, Laugen, Fotochemikalien, Autobatterien,
Thermometer, Spraydosen

Wichtig: Auch Behälter mit schädlichen Rück-
ständen sind zur Problemstoffsammlung zu
bringen. Problemstoffe im Originalgebinde
lassen und nicht vermischen!

Was wird nicht gesammelt: Vollständig rest-
entleerte Behälter und Gebinde, entleerte Me-
dikamentenfläschchen, Shampoo-Flaschen oder
Pumpzerstäuber

TIPP: Verwahren Sie Problemstoffe an einem
sicheren Ort (geschützt vor Kindern und Haus-
tieren)!

Allfällige Rückfragen richten Sie bitte an unse-
re Umweltberater beim Regionalverband Salz-
burger Seenland, Tel.-Nr. 06217/20240 bzw. an
die Mitarbeiter des Gemeindeamtes, Tel.
06217/8133.

Grünabfall-Entsorgung ab 10. Okt. 2012 möglich
Sie werden ersucht, unter
Bekanntgabe der ungefäh-
ren Menge (m³) am Ge-
meindeamt die zu beseiti-
genden Grünabfälle (nur
Baum- u. Strauchschnitte)

ab 10. Oktober, jedoch bis längstens Donners-
tag, 25. Oktober 2012 telefonisch (Tel. 8133)
oder persönlich zu melden. Die Abholung er-
folgt dann nach der Meldung direkt bei Ihrer
Liegenschaft.

Nach den Bestimmungen der geltenden Abfall-
Abfuhrordnung können Mengen bis zu 1 m³
kostenlos entsorgt werden. Darüber hinausge-
hende Mengen sind kostenpflichtig. Um Beach-
tung darf ersucht werden.

Weiters darf nochmals darauf verwiesen wer-
den, dass eine Entsorgung der Grünabfälle im
Rahmen der vorgesehenen Öffnungszeiten
während des ganzen Jahres auch beim Altstoff-
sammelhof der Gemeinde möglich ist.

Stellenausschreibung der Gemeinde Berndorf:
Kindergartenpädagogin bzw. Kindergartenpädagoge
Die Gemeinde Berndorf schreibt ab 1.11.2012
folgende Stelle zur Besetzung (Karenzvertre-
tung) aus:

Kindergartenpädagogin bzw. -pädagoge
für die Nachmittagsbetreuung der alterserwei-
terten Gruppe im Gemeindekindergarten Bern-
dorf.
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 50%. Die
Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger

Gemeindevertragsbedienstetengesetz 2001
i.d.g.F. in Verbindung mit dem Salzburger
Kinderbetreuungsgesetz 2007 i.d.g.F.

Bei Interesse laden wir Sie herzlich ein, sich
unter 06217 8133 bei AL Johannes Haberl tele-
fonisch zu melden oder bis 14.09.2012 eine
Bewerbung per Post oder unter der E-Mail Ad-
resse gemeinde@berndorf.salzburg.at unter
Anschluss der üblichen Unterlagen abzugeben.
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Info des KfV: Mehr Aufmerksamkeit für Kinder
Auf Österreichs
Straßen verunglü-
cken täglich zehn
Kinder. Das Kura-
torium für Ver-

kehrssicherheit (KfV) fordert erhöhte Aufmerk-
samkeit im Straßenverkehr – speziell zu Schul-
beginn.

Alle Verkehrsteilnehmer haben Verantwor-
tung!

Für die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr
sind vor allem wir Erwachsene verantwortlich:
Alle Verkehrsteilnehmer, vor allem die Auto-
fahrer, müssen zum Schutz und Wohl unserer
Kinder ihr Verhalten anpassen: Das heißt, wir
müssen damit rechnen, dass sich Kinder nicht
immer an die Verkehrsregeln halten und daher

auch vom Vertrauensgrundsatz ausgenommen
sind. Kindern ist von den Fahrzeuglenkern eine
sichere Überquerung der Fahrbahn zu ermögli-
chen – und zwar nicht nur auf dem Zebrastrei-
fen, sondern auch an allen anderen Straßenstel-
len: Autofahrer müssen also gegebenenfalls
überall anhalten, damit Kinder sicher die Straße
queren können.

Alle Straßenverkehrsteilnehmer sollten an
die Besonderheiten der Kinder denken und
sich entsprechend vorsichtig und rücksichts-
voll verhalten!

Rückfragehinweis: Waltraud Rambichler,
Kuratorium für Verkehrssicherheit,
Tel.: 05 77 0 77 - 2514,
E-Mail: waltraud.rambichler@kfv.at

Wohnungen „Am Reiterbach“ zu vermieten
AM REITERBACH 1/12 und 4/1

Laut Mitteilung der Gemeinnützigen Wohn- und
Siedlungsgenossenschaft „Salzburg“ werden in
der Wohnanlage „Am Reiterbach“ die Mietwoh-
nungen 1/12 und 4/1 frei und können voraus-
sichtlich ab 01.11.2012 neu vergeben werden.

Die Wohnung 1/12:
Wohnungsgröße 73,72 m², 3 – Zimmerwohnung
im Obergeschoß.
Monatliche Miete inkl. Betriebs-, Heizkosten
und Abstellplatz voraussichtlich € 625,48.

Die Wohnung 4/1:
Wohnungsgröße 79,73 m², 3 – Zimmerwohnung
im Erdgeschoß.

Monatliche Miete inkl. Betriebs-, Heizkosten
und Abstellplatz voraussichtlich € 623,71.

Wohnbeihilfe ist für beide Wohnungen möglich.
Eine eventuelle Mieterhöhung ist noch nicht
absehbar.

Nähere Informationen erteilt die Gemeinnützige
Wohn- u. Siedlungsgenossenschaft SALZ-
BURG, Tel. 0662/431221-48 (Frau Raab) oder
das Gemeindeamt Berndorf, Tel. 06217/8133.

Bewerbungen können mittels Bewerbungsblatt,
welches beim Gemeindeamt erhältlich ist, bis
Freitag, 14. Sept. 2012 beim Gemeindeamt
Berndorf eingereicht werden.

Gutscheinaktion für optimierte betriebliche Mobilität
Rund um den ersten Seenland Mobilitätstag am
28. September 2012 in der Wallerseehalle
Henndorf hat umwelt service salzburg eine
Vorteilsaktion Mobilitätsberatung gratis für

Betriebe im Wert von rund € 400,-- entwickelt!

Vorteilsaktion für Unternehmer
Unternehmer stöhnen unter den hohen Treib-
stoffkosten.
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Taten statt warten. Kosten sparen – Umwelt
schützen. Mit der Vorteilsaktion fünf Stunden
Mobilitätsberatung gratis im Wert von rund
400,- Euro unterstützt umwelt service salzburg
alle Betriebe bei ihrer optimierten, klimafreund-
lichen Mobilität.
Bei der Mobilitätsberatung des umwelt service
salzburg erfahren die Unternehmer, wie sie ihre
betriebliche Mobilität effizient, kostensparend
und klimaschützend managen sowie die Mitar-
beiter für das Thema begeistern. Ein qualifizier-

ter Berater analysiert die Einsparmöglichkeiten
im Betrieb, zeigt wirtschaftlich neutrale Maß-
nahmenvorschläge und dazugehörige Förderun-
gen auf.
Die Vorteilsaktion läuft bis zum 31. Dezember
2012. Mehr Details dazu unter
www.umweltservicesalzburg.at oder telefonisch
bei Frau Mag. Sabine Wolfsgruber T 0662/8888-
440.

Information über
Rettungssanitäterkurs
2012

Bildungsfest & Tag der
offenen Tür im Regional-
verband am 21.09.2012

Mit freundlichen Grüßen
Der Bürgermeister:

Dr. Josef Guggenberger



Freiwillige
Feuerwehr
Berndorf

am Samstag, 29. Sept. und am Sonntag, 30. Sept. 2012
jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr

im Feuerwehrzelt und in der Mehrzweckhalle
Wie die Erfahrung gezeigt hat, können wir für den Flohmarkt alles
Erdenkliche brauchen – von A wie Ansichtskarten bis Z wie Zusatzherd.

Bei unseren bisherigen Flohmärkten haben Sie uns durch Ihre
Sachspenden und den Besuch des Flohmarktes und unserer Ausschank
sehr unterstützt. Wir dürfen Sie daher auch heuer wieder darum bitten.

Ihre Sachspenden werden
ab Freitag, 21. Sept. abends von

den Feuerwehrkameraden bei Ihnen
abgeholt. Sie können auch jeweils
nachmittags oder abends selbst

Ihre Sachen zum Feuerwehrhaus
bringen. Informationen für die

Abholung größerer Sachen bzw.
Entsorgungskosten erhalten Sie

unter Tel. 0680 / 305 42 47.

Auf zahlreichen Besuch
des Flohmarktes freut sich

auch heuer wieder die
FREIWILLIGE FEUERWEHR


